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Ein herzliches Grüß Gott an 
Euch Alle! 
Nach der Vorstellung meiner 
Kollegen in den letzten Ausga-
ben bin ich nun wieder an der 
Reihe, Euch zu informieren. 
Leider zieht sich die „Corona-
Krise“ weiter hin  - als Leitlinie 
- durch unser Leben und die 
Gemeinschaft. Ich weiß um 
Eure Bedenken und Ängste. 
Für uns im Rathaus ist so man-
che Anordnung und Vorschrift 
auch nicht einfach oder mitunter sehr schwierig umzu-
setzen. Ich werde oft angesprochen, warum das Rathaus 
noch immer nicht wieder normal geöffnet ist bzw. nur mit 
Termin besucht werden kann. Ich habe andere Gemein-
den angerufen und mich auch dort erkundigt. Die meisten 
haben einen großen Wartebereich und können somit die 
Abstandsregeln einhalten. 
Dies haben wir leider nicht und ich habe in den letzten Jah-
ren auch miterlebt, dass sich bei uns im Gang vor den Tü-
ren der Sachbearbeiter/-innen oft mehrere Personen auf-
gehalten haben. Durch die Terminvergabe schließen wir 
das Zusammentreffen mehrerer Personen aus und schüt-
zen so nicht nur unsere Mitarbeiter, sondern auch EUCH! 
Die meisten Bürger haben hierfür auch Verständnis und so 
mancher findet es auch gut so, weil man ja nicht warten 
muss. Wenn sich jemand mal beschweren möchte bin ich 
gerne bereit mir das anzuhören; aber lasst Euren Missmut 
bitte nicht an den Sachbearbeitern aus  - sie versuchen, 
alle Anträge und Anfragen so schnell es geht zu erledigen. 
Auch bitte ich zu entschuldigen, dass wir kurzfristig die 
gemeindliche Schulsport-Turnhalle in Beschlag nehmen 
müssen und dadurch sportliche Aktivitäten durcheinander 
gebracht haben und auch weiterhin durcheinander brin-
gen werden. Wir wollen dies weitgehend verhindern und 
versuchen, eine langfristige Terminisierung zu erreichen. 
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Aus dem rathaus

Gemeindeverwaltung nach wie vor geschlossen

Wie bereits im Grußwort des Bürgermeisters erläutert, 
bleibt die Gemeindeverwaltung nach wie vor geschlossen, 
um die Ansteckungsgefahr für die Mitarbeiter/-innen  des 
Rathauses und für alle Bürgerinnen und Bürger zu redu-
zieren.

Es wird darauf hingewiesen, dass einige Angelegenheiten 
über das Bürgerservice-Portal beantragt und bezahlt wer-
den können, ohne dass dafür eine persönliche Vorsprache 
im Rathaus notwendig ist. 

Für Angelegenheiten, die nicht online erledigt werden 
können, bitten wir um vorherige Terminabsprache unter    
 08039/9056-0. Wir sind zu den üblichen Öffnungszei-
ten telefonisch für Sie erreichbar: 

Mo - Fr  8:00  - 12:00 Uhr
Di 8:00  - 12:00 Uhr und 14:00  - 16:00 Uhr
Mi geschlossen
Do 8:00  - 12:00 Uhr und 14:00  - 18:00 Uhr
Fr 8:00  - 12:00 Uhr

Das einwohnermeldeamt/ passamt ist momentan nur 
vormittags besetzt. 

Bürgerversammlung

Ob und wo die für den 26.11.2020 vorgesehene Bürger-
versammlung stattfindet, stand zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Dies hängt u.a. vom 7-Tage-Inzidenz-Wert 
und den sich daraus ergebenden Vorgaben, wie viele Per-
sonen sich gemeinsam in einem geschlossenen Raum auf-
halten dürfen, ab.

Zeitpunkt und Ort der Bürgerversammlung wird in der Ta-
gespresse bzw. auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.griesstaett.de bekanntgegeben.

Das Datum für unsere „Bürgerversammlung“ steht eigent-
lich bereits fest (Donnerstag, 26. Nov.). Wir haben die Zu-
kunft leider nicht im Griff und ich kann Euch nicht verspre-
chen, an diesem Datum festzuhalten. Aber wir haben noch 
einen Plan B, C und D im Hintergrund und Ihr werdet über 
das Jahr 2020 auf alle Fälle informiert, so oder so! 
Die Gratulationstermine werden so gut es geht einge-
halten, wenn auch nur an der Haustüre. Nicht böse sein, 
wenn ich bei dem einem oder anderen Jubeltag noch nicht 
vorstellig war. Durch den Weggang meiner Vorzimmerkraft 
schwimmt mein Kalender ein wenig im Trüben, aber ich 
versuche, alles nachzuholen, denn „aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben“! Auch bei den Geschenken zur Geburt bin ich 
etwas hintennach, diese werde ich so schnell wie möglich 
abliefern. Nochmals Entschuldigung!
Das Rathaus bekommt vier neue Mitarbeiter/-innen, die 
wir Euch hoffentlich in der nächsten Gemeindeblatt-Aus-
gabe vorstellen können. 
Begeistert bin ich von unseren Vereinen! Ob es nun Grill-
spezialitäten, Steckerlfisch oder Kirtanudeln „to-go“ gab, 
oder die Aktivitäten des Sportvereins, der Schützen, Was-
serwacht, Trachtenverein, Feuerwehr und Hufeisenverein  
und der viele Dinge mehr, so versuchten alle trotz der 
widrigen Situation, Griesstätt am Laufen zu halten. Vielen 
Dank an Euch alle!
So, nun kurz noch zum bevorstehenden Winter:
Meine Bauhofmitarbeiter stehen bereit und werden der 
Jahreszeit zu Leibe rücken. Unsere Fahrzeuge sind für den 
Winter gerüstet und es liegt auch eine ausreichende Men-
ge Salz auf Lager. Bitte unterstützt sie, indem Ihr Eure Fahr-
zeuge nicht wild auf den Straßen stehen lasst  - der Schnee 
muss ja auch irgendwo hin und außerdem sollen ja keine 
Beschädigungen verursacht werden.
Aber nun komme ich zum Ende! 
Ihr wisst, wo ich zu finden bin und scheut Euch auch nicht 
davor, mich auf der Straße oder beim Einkaufen anzuspre-
chen. Dafür bin ich schließlich EUER Bürgermeister!
Eine gute Zeit, bleibt gesund und bis zum nächsten Mal!
Euer Robert Aßmus

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop 

Imbiss

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-13:00 Uhr

Vollsperrung Raming - Straß

Für den Zeitraum vom 09.11.2020 bis voraussichtlich 
16.11.2020 wird aufgrund der Erneuerung eines Mastens 
die Strecke zwischen Straß und Raming vollständig ge-
sperrt. Wir bitten Sie, die gesperrte Strecke in dieser Zeit 
großräumig zu umfahren. Vielen Dank. 

Winter-Öffnungszeiten am Wertstoffhof

Seit 26.10.2020 gelten am Wertstoffhof wieder die Win-
ter-Öffnungszeiten:  Dienstag:  15:00  - 17:00 uhr
 Freitag:  14:00  - 17:00 Uhr
 Samstag:  9:00  - 12:00 Uhr
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Das projekt „energiecoaching plus“ der 
Gemeinde Griesstätt

Das bayerische Förderprojekt „Energiecoaching_Plus“ 
richtet sich an ausgewählte kleine und mittlere Kommunen 
und unterstützt sie mit einer 100%-Förderung für die indi-
viduelle Beratung durch einen Energiecoach bei der Um-
setzung der Energiewende vor Ort. Die Gemeinde Gries-
stätt hat den Zuschlag für das Förderprojekt 2019/2020 
erhalten und gemeinsam mit einem Energiecoach der 
Energieagentur Chiemgau-Inn-Salzach eG (CIS) angepackt.
Die Kommunen können im Rahmen des Projekts zwischen 
verschiedenen Bausteinen wählen, von bspw. der Vorbe-
reitung einer Ausschreibung über die Wirtschaftlichkeits-
berechnung bis hin zur Bildung/Öffentlichkeitsarbeit. 
Griesstätt hat sich für die Bausteine „Kommunale Liegen-

Abrechnung der Abwassergebühren 2020 - 
meldung von Großvieheinheiten

Die Eigentümer landwirtschaftlicher Anwesen, die keinen 
Stallzähler besitzen, werden gebeten, ihre Großvieheinhei-
ten, d.h. die im Vorjahr durchschnittlich gehaltene Vieh-
zahl, bis spätestens 16.11.2020 zu melden. Hierzu bitten 
wir um Vorlage des Bescheides der Tierseuchenkasse. So 
können entsprechende Abzüge bei der Jahresrechnung 
rechtzeitig berücksichtigt werden.
Die Unterlagen können schriftlich bei der Gemein-
de Griesstätt, Innstr. 4, 83556 Griesstätt, oder per E-
Mail  (k.buerger@griesstaett.de) eingereicht werden.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Bürger,  
08039/9056-14. Frau Bürger ist von Montag bis Mittwoch 
jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr erreichbar.

7-Tage-Inzidenz über 100:   - Private Feiern u. Kontakte max. 5 Pers. od. 2 Haush.
- Veranstaltungen: max. 50 Personen (Ausnahme: - Sperrstunde, Alkoholverkaufsverbot an Tankstellen
  Gottesdienste, Demonstrationen, Hochschulen)   sowie Alkoholverbot auf öffentl. Plätzen ab 21 Uhr

7-Tage-Inzidenz Landkreis Rosenheim: 
118,62 (Stand: 25.10.2020, 8:00 Uhr)Corona-Strategie Bayern

Generell: Mindestabstand 1,5 m und Hygieneregeln beachten

7-Tage-Inzidenz über 50:
- Private Feiern und Kontakte werden auf  - Sperrstunde, Alkoholverkaufsverbot an Tankstellen
  max. 5 Personen oder 2 Haushalte begrenzt.    sowie Alkoholverbot auf öffentl. Plätzen ab 22 Uhr
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GEWÜRZE 
heimisch und exotisch 

PFEFFER RARITÄTEN 
für Feinschmecker 

TEE 
aus der Welt und regional 

GESCHENKE 
für jeden Anlass 

REGIONAL  
einkaufen 

83135 SCHECHEN  
Rosenheimer Str. 21 a 
Für Sie geöffnet: DI - FR 9.00-18.00 
 
83022 ROSENHEIM  
Am Esbaum 9  
Für Sie geöffnet:  
MO - FR 10.00-18.00 · SA 10.00-15.00 
 

www.livadi.de 
Einkaufen auch online:

GEWÜRZE 
TEE · ACCESSOIRES

schaften“, „Einführung KEM“ und die „Öffentlichkeitsar-
beit“ entschieden. Hier wurde die Gemeinde vom Experten 
der Energieagentur-CIS bei der energetischen Optimie-
rung bzw. Sanierung einer Liegenschaft unterstützt und 
über die Nutzung möglicher Fördermittel beraten.
Aufgrund der Covid-19-Pandemie ist eine Informations-
veranstaltung in Griesstätt vor Ort leider nicht möglich, 
daher möchte die Gemeinde und die energieagentur 
Chiemgau-Inn-Salzach eG die Bürgerinnen und Bürger 
hier über aktuelle Themen rund ums energetische Bau-
en und Sanieren informieren:
Attraktive Förderungen fürs Bauen und Sanieren nutzen
Im Hinblick auf die Energiewende ist die Bundesregierung 
mit dem Klimaschutzprogramm 2030 aktiv geworden und 
hat bereits bestehende Förderprogramme aufgestockt. 
Wer energieeffizient baut oder energetisch saniert kann 
Förderungen vom Staat nutzen, um sich das Vorhaben aus 
finanzieller Sicht zu erleichtern. Die Regierung will damit 
Eigenheimbesitzer und solche, die es werden wollen, be-
lohnen, da sich diese den meist höheren Investitionskos-
ten stellen. 
Thermische Solaranlage reduziert Heizkosten durch kos-
tenlose Sonnenenergie
Die Kollektoren einer Solarthermie-Anlage enthalten spe-
ziell beschichtete Absorber, die die Sonnenwärme auf-
nehmen und an den Solarkreislauf weitergeben. Die so 

gewonnene Energie reicht aus, um in den Monaten Mai 
bis September den Warmwasser-Bedarf komplett abzude-
cken. Die Heizung kann dann ausgeschaltet bleiben. Die 
Solaranlage kann über 60 Prozent des jährlichen Energie-
bedarfs für Warmwasser abdecken. Zusätzlich kann eine 
thermische Solaranlage mit einem geeigneten Pufferspei-
cher zur Unterstützung der Heizung in der Übergangszeit 
genutzt werden. „Bester Zeitpunkt, über die Installation 
einer Solarthermie-Anlage nachzudenken, ist eine anste-
hende Dachsanierung oder Erneuerung der Heizung“, so 
Peter Pospischil von der Energieagentur Südostbayern 
GmbH.
Dachdämmung: Vergleichsweise geringer Aufwand, spür-
barer Nutzen
Durch ein nicht gedämmtes Dach gehen 15 bis 20 Pro-
zent der Heizungsenergie verloren. Eine Dachdämmung 
oder Dämmung der obersten Geschossdecke ist daher 
eine der effizientesten Maßnahmen überhaupt und dient 
im Sommer als Hitzeschutz. Decken zu nicht ausgebauten 
Dachräumen können durch das Verlegen von Dämmmat-
ten oder  -platten mit vergleichsweise geringem Aufwand 
energetisch saniert werden, bei handwerklichem Geschick 
sogar im Do-it-yourself-Verfahren. Dabei sollte man nicht 
an der Stärke der Wärmedämmung sparen, die Energie-
einsparverordnung schreibt rund 20 Zentimeter Dämm-
stoffdicke vor, bei der Nutzung von Förderprogrammen 
muss es teilweise mehr sein. Soll das Dachgeschoss als 
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Wohnraum genutzt werden, so muss die Dachschräge ge-
dämmt werden. Diese Aufgabe sollte man aber dem Fach-
mann überlassen.
Heizung fit für den Winter machen
Wird eine Heizungsanlage optimal eingestellt, lassen 
sich die Heizkosten eines Haushaltes spürbar senken. Zur 
Vorbereitung auf die kommende Heizperiode bieten die 
Energieexperten der Energieagentur Beratung und Tipps 
beispielsweise zum Austausch des alten Heizkessels zur 
Effizienzsteigerung; für einen hydraulischen Abgleich, da-
mit jeder Heizkörper die richtige Menge Heizwasser erhält 
oder zur richtigen Programmierung der Heizung, die meist 
noch in den Werkseinstellungen laufen. 
Photovoltaikanlage lohnt sich bei hohem Eigenverbrauch
Trotz einer geringeren Einspeisevergütung sind Photo-
voltaikanlagen für Hausbesitzer weiterhin eine lohnende 
Investition - vor allem, wenn möglichst viel des auf dem 
Hausdach produzierten Stroms selbst verbraucht wird. 
Denn die Kosten für den Solarstrom der Marke Eigenpro-
duktion liegen angesichts stark gesunkener Kosten für 
Photovoltaik-Module nur noch bei umgerechnet zehn bis 
14 Cent pro Kilowattstunde, während der Energieversor-
ger knapp 30 Cent dafür verlangt.
Einen Überblick zur umfangreichen Förderlandschaft und 
den Themen rund um energetisches Bauen und Sanieren, 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien bietet gerne 
die Energieberatung Inn-Salzach e.V. in Kooperation mit 
dem Verbraucherservice Bayern. Die Beratung findet re-
gelmäßig in verschiedenen Standorten der EBIS-Mitglieds-
gemeinden statt. 
Info und Anmeldung unter  0800 809 802 400 oder 
www.verbraucherzentraleenergieberatung.de.
Weitere Informationen auch unter www.energieagentur-
cis.de.                             Text: Energieagentur Südostbayern GmbH

Tag des Einbruchschutzes

Mit der bevorstehenden „dunklen“ Jahreszeit beginnt 
erfahrungsgemäß auch die Hochsaison von Wohnungs-
einbrüchen. Durch intensive präventive und repressive 
Bekämpfungsmaßnahmen des Polizeipräsidiums Oberbay-
ern Süd konnte die Zahl der Einbrüche im südlichen Ober-
bayern deutlich gesenkt werden. In diesem Jahr wurden/
werden Informationsveranstaltungen im Zeitraum vom 
18.10. bis 8.11.2020 zum Thema Einbruchsschutz unter 
dem Motto „Hallo Nachbar“ durchgeführt.
Auch Sie können dazu beitragen, kein Opfer eines Einbru-
ches zu werden:
• Schließen Sie Ihre Türe immer ab.
• Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und Terrassen-

türen. Gekippte Fenster sind offene Fenster.
• Achten Sie auf angemessene Beleuchtung des Grund-

stücks sowie einbruchgefährdete Bereiche. Licht wirkt 
auf Einbrecher abschreckend.

• Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals draußen. Einbre-
cher finden jedes Versteck.

• Wenn Sie Ihren Schlüssel verlieren, wechseln Sie den 
Schließzylinder aus.

• Pflegen Sie den Kontakt zu Ihren Nachbarn. Wer sich 
kennt, achtet mehr aufeinander.

• Achten Sie auf Fremde im Haus oder auf dem Nachbar-
grundstück.

• Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit. 
Täuschen Sie stattdessen Anwesenheit vor (Rollläden 
tagsüber auf, Briefkasten entleeren lassen).

• Rufen Sie bei verdächtigen Wahrnehmungen die Polizei 
unter dem Notruf 110.

Ihre Polizei kommt lieber einmal zu früh als zu spät. Ferner 
können Sie sich bei Ihrer Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stelle kostenlos und neutral zum Thema Einbruchschutz 
beraten lassen. Weitere Infos dazu finden Sie unter www.
polizei-beratung.de.
Ihre Polizei in Oberbayern Süd

mängelmelder 

Auf der Homepage der Gemeinde www.griesstaett.de fin-
den Sie auf der Startseite unter Schnellnavigation die Rub-
rik "Mängelmelder". Hier haben Sie die Möglichkeit, Män-
gel oder Schäden an die Gemeindeverwaltung zu melden. 
Ihre Meldung wird an den zuständigen Sachbearbeiter 
weitergeleitet und von diesem schnellstmöglich bearbei-
tet. Wählen Sie eine der aufgelisteten Kategorien (Straßen-
beleuchtung, Spielplätze, Sonstiges) und beschreiben Sie 
Ihr Anliegen sowie den Ort möglichst ausführlich.

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder 
www.Praxis-Griesstätt.de

Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di und Fr 15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung
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Der Gemeinderat beschloss mit 7:5 Stimmen die Erhö-
hung der Kindergartengebühren für das Kindergartenjahr 
2020/2021 um 25 Euro, sowie die damit verbundene Ände-
rung der Kindergartengebührensatzung zum 01.09.2020.

Der Gemeinderat beschloss mit 11:1 Stimmen die Erhö-
hung des Spielgeldes von bisher 5 € auf 7 €, sowie die da-
mit verbundene Änderung der Kindergartengebührensat-
zung zum 01.09.2020.

1. Bürgermeister Aßmus übergab zum Tagesordnungs-
punkt "Vorstellung Invest Sportverein an Sportanlagen" 
das Wort an Gemeinderat Jürgen Herr Gartner. Anhand 
einer Power-Point-Präsentation erläuterte Herr Gartner, 
dass es für die Erneuerung der Flutlichtanlage (Umstellung 
auf LED) der beiden Rasenspielfelder und den Belagaus-
tausch der Stockbahnen (Einbau gepflasterte Oberfläche) 
eine Förderung bis zum 31.12.2020 gibt, die der Verein 
gerne nutzen würde. Im Zusammenhang mit der Erneue-
rung der Flutlichtanlage würde man auf dem Hauptspiel-
feld zur besseren Ausleuchtung einen Flutlichtmasten 
Richtung Süden versetzen.

Der Gemeinderat lehnte den Antrag auf Finanzierung 
eines Fahrzeugs für den ambulanten Pflegedienst Trinkl 
durch eine Werbefläche mit 12:0 Stimmen ab.

Der Gemeinderat genehmigte mit 12:0 Stimmen den An-
trag des Ferienprogramms auf Übernahme der Druckko-
sten in Höhe von 380,00 € für das Ferienprogrammheft 
2020, sowie einen Zuschuss für das Ferienprogramm 2020 

Aus dem Gemeinderat

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

Im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 
16.07.2020 wurden folgende Tagesordnungspunkte be-
handelt: 

Der Gemeinderat beschloss mit 12:0 Stimmen die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan der Gemeinde Gries-
stätt für das Haushaltsjahr 2020, sowie den Finanzplan 
und das Investitionsprogramm für die Jahre 2019 bis 2023.

Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Erweiterung 
der bestehenden landwirtschaftlichen Scheune auf einem 
Grundstück in Holzhausen mit 12:0 Stimmen das gemeind-
liche Einvernehmen.

Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Neubau eines 
Betriebsleiterhauses mit Garage und Einbau einer Aus-
tragswohnung sowie zwei Ferienwohnungen im Bestand 
auf einem Grundstück in Raming mit 11:1 Stimmen das 
gemeindliche Einvernehmen.

Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Vorbescheid 
zum Anbau eines Holzbalkons auf einem Grundstück in 
der Max-Stoll-Straße mit 12:0 Stimmen sein gemeindliches 
Einvernehmen und eine Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Max-Stoll-Straße“ wegen der Über-
schreitung der Baugrenze im Osten.
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in Höhe von 390,00 €.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 25.06.2020/ Genehmigung von Rechnungen:

- Mehrkosten in Höhe von brutto 3.834,38 € für Container-
arbeiten Wertstoffhof

- EDV-Dienstleistungen/Arbeitszeit vom 01.05.2020 bis 
15.05.2020 in Höhe von brutto 3.510,20 €

- Kauf von Heizöl für Schule/ Kindergarten in Höhe von 
brutto 10.756,53 € (25.900 l zu 0,3490 €/l netto)

Im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 
17.09.2020 wurden folgende Tagesordnungspunkte be-
handelt: 

2. Bürgermeister Strahlhuber informierte den Gemeinde-
rat, dass eine nichtöffentliche Sondersitzung zum Thema 
"Außenbereich - weiteres Vorgehen" der nächste Schritt 
wäre und danach eine Informationssitzung mit den An-
wohnern und Grundstückseigentümern der Ortsteile, für 
die eine Überplanung in Frage kommt, stattfinden soll. Der 
Gemeinderat beschloss mit 10:0 Stimmen, eine Sondersit-
zung zu diesem Thema abzuhalten.

Der Gemeinderat erteilte der Tektur/dem Änderungsan-
trag zur Errichtung eines Dreifamilienhauses mit Garagen 
und Carport auf einem Grundstück in Holzhausen mit 10:0 
Stimmen das gemeindliche Einvernehmen.

Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Errichtung einer 
Schleppdachgaube zum Anbau eines Aufzuges sowie einer 

Außentreppe mit Balkon und einer behindertengerechten 
Doppelgarage auf einem Grundstück in der Dr.-Mitterwie-
ser-Straße mit 10:0 Stimmen das gemeindliche Einverneh-
men.

Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zur Errichtung 
einer Pergola auf einem Grundstück am Wendelsteinring 
mit 10:0 Stimmen eine isolierte Befreiung von Ziffer 3.2.2 
des Bebauungsplanes „Griesstätt Süd-Ost“.

Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zum Bau eines 
Gartentores auf einem Grundstück an der Hochriesstraße 
mit 10:0 Stimmen eine isolierte Befreiung von Ziffer 8.1 
des Bebauungsplanes „Griesstätt Süd-Ost“.

Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Neubau eines 
Einfamilienhauses auf einem Grundstück in Kettenham mit 
10:0 Stimmen das gemeindliche Einvernehmen.

Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben zum Umbau der 
ehemaligen Rinderstallung zu einer Wohnung auf einem 
Grundstück in Wabach mit 10:0 Stimmen sein gemeind-
liches Einvernehmen. Gemäß der gemeindlichen Stell-
platzsatzung sind für das Vorhaben 2 Stellplätze erforder-
lich. Diese Stellplätze müssen spätestens mit Aufnahme 
der Nutzung des Vorhabens hergestellt und benutzbar 
sein.

Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Verlängerung 
der Geltungsdauer eines Vorbescheids zur Errichtung von 
zwei Einfamilienhäusern auf einem Grundstück in Ketten-
ham um zwei Jahre mit 10:0 Stimmen sein gemeindliches 
Einvernehmen.

Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Verlängerung 
der Geltungsdauer des Vorbescheids zur Errichtung eines 
Wohnhauses mit 2 Wohneinheiten auf einem Grundstück 
in der Rainthalstraße um zwei Jahre mit 10:0 Stimmen sein 
gemeindliches Einvernehmen.

Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Vorbescheid 
zum Neubau eines Wohngebäudes mit 2 Wohneinheiten 
auf einem Grundstück in Holzhausen mit 10:0 Stimmen 
sein gemeindliches Einvernehmen.

Der Gemeinderat beschloss mit 10:0 Stimmen, dass man 
sich weiterhin vorstellen kann, dass Zirkusse u. ä. gemeind-

Am Bachfeld 8, 83549 Eiselfing-Bergham
Tel.-Nr. 08071/3001 • Fax-Nr. 08071/8593

Mobil 0172 / 81 85 918
eMail: betzl@betzlglas.de • www.betzlglas.de

Ich bitte um tel. Terminvereinbarung

• Auswechslung von trüben/ blinden Isolierglasscheiben
• Reparatur- und Neuverglasung aller Art, sowie Bagger- 

und Traktorscheiben (plane Scheiben)
• Blei- und Messingverglasungen
• Bleiverglaste Lampen und Landhausleuchten
• Spiegel und Spiegelleuchten
• Sandstrahlarbeiten (verschiedene Motive)
• Pergolaüberdachung
• Bilder und Rahmen (Maßrahmung und Wechselrahmen)
• Plexiglas, Schleiferei
• Ganzglasduschen
• Einbau von Katzenklappen in Isolierglas und Normalglas
• Silikonabdichtungen in Bad und im gesamten Haus
• Küchenrückwände

G L A S E R E I
Meisterbetrieb im Glaserhandwerk

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de
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WOHNGESUNDE 
LEBENSRÄUME.
ÖKO. LOGISCH.

Obermühle 2  I  83556 Griesstätt  I  Tel: 08038/220  I  www.lindauer-holzbau.de

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden 
am Donnerstag, 12.11.2020 und 

am Donnerstag, 10.12.2020 statt.

liche Flächen benutzen können, wenn ein Regelkatalog 
(Kaution, kein Zirkus nach September, etc.) eingehalten 
wird. Der Regelkatalog soll in den nächsten Ausschusssit-
zungen besprochen und dann dem Gemeinderat vorge-
stellt werden.

Der Gemeinderat beschloss mit 10:0 Stimmen, dass die 
Freiwillige Feuerwehr das gemeindliche Wappen benut-
zen darf.

Der Gemeinderat beschloss mit 10:0 Stimmen, Jugendli-
che, die Sozialstunden ableisten müssen, mit der Beseiti-
gung von Unkraut auf dem Friedhof zu beauftragen. Die 
Verwaltung soll prüfen, wer für die Unkrautbeseitigung 
zwischen den Gräbern zuständig ist. Wenn die Gemeinde 
für die Unkrautbeseitigung zuständig ist, sollte man viel-
leicht die Friedhofssatzung aktualisieren, dass die Grabei-
gentümer für die Unkrautbeseitigung zwischen den Grä-
bern zuständig sind. Der Gemeinderat beschloss mit 10:0 
Stimmen, die Angelegenheit Unkrautbeseitigung (evtl. 
Satzungsaktualisierung) und Friedhofsmauer in der näch-
sten Sitzung zu behandeln.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 16.07.2020/ Genehmigung von Rechnungen:

- Kosten für Prüfablauf, Dienstleistungen und Artikel für die 
Freiwillige Feuerwehr in Höhe von brutto 4.902,03 € 

- EDV-Kosten Rathaus in Höhe von brutto 3.970,48 €

- Erstellung eines Gutachtens für den Kettenhamer Weiher

- Vergabe des Austausches/ der Erneuerung der ph-Mes-
sung im Zulauf der Kläranlage

- Übernahme der Kosten für die Beschaffung von Feuer-
wehrausrüstung (Schuhe) für die Jugendlichen, die aus 
der Jugendfeuerwehr in den Erwachsenenbereich kom-
men; zukünftig auch für den Erwachsenenbereich.

Aus Platzgründen wurden die Sitzungsprotokolle von der 
Redaktion gekürzt. Das ungekürzte Protokoll finden Sie auf 
www.griesstaett.de.

Soziales

„Griesstätt hoid` z`samm“

Die ansteigenden Infektionszahlen des Corona-Virus in 
Stadt- und Landkreis Rosenheim lassen uns alle leider wie-
der sehr besorgt aufhorchen.
Deshalb bleiben viele engagierte Griesstätter*innen auch 
jetzt wieder dem Motto „Griesstätt hoid' z'samm“ dem-
entsprechend treu. 
An dieser Stelle möchte ich allen Helfer*innen, ob aus 
dem privaten Bereich oder aus dem politischen und kul-
turellen Vereinsleben meinen großen Dank im Voraus aus-
sprechen.
So soll erneut durch eine unbürokratische Hilfeleistung 
innerhalb des Gemeindebereichs eine Unterstützung für 
hilfebedürftige Mitbürger*innen ermöglicht werden.
Das altbewährte Ziel ist es, während der jetzigen mögli-
chen Pandemiewelle, hilfebedürftigen Griesstätter*innen 
bei dringenden sowie persönlichen Anliegen zur Seite zu 
stehen. 
So werden wieder Besorgungsfahrten für Lebensmittel so-
wie anderweitige tägliche und notwendige Verbrauchsmit-
tel angeboten.
Informationen von interessierten Personen, ob hilfebe-
dürftigen oder hilfegebenden Gemeindebürger*innen, 
können über die Gemeindehomepage abgerufen werden 
bzw. über die Telefonnummer 08039/ 902345 des ge-
meindlich bestellten Seniorenbeauftragten Thomas Wald-
vogel angefordert werden.
Text: Thomas Waldvogel/ Seniorenbeauftragter der Gemeinde Gries-
stätt/ Kreis-Seniorenbeauftragter des Landkreises Rosenheim

G
m
b
H

Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de
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Das Kundenservice-Center der Sparkasse Wasserburg 

– persönlich, menschlich, nah.

Für unsere Kunden – für unsere Region: 

Kontostands- sowie Umsatz-
auskünfte, Überweisungen 
und Daueraufträge beauf-
tragen, Lastschriftrückgaben 
oder Sortenbestellungen 
aufnehmen, allgemeine Aus-
künfte zu Öffnungszeiten, 
Freistellungsauftrag oder 
Darlehenskonten erteilen, 
Sperren von Sparkassen-
Card und Kreditkarte 

aufheben oder Beratungs-
termine vereinbaren – das 
und noch vieles mehr bietet 
das Kundenservice-Center 
der Sparkasse Wasserburg.

Die persönliche Identifika-
tion am Telefon sowie 
bewährte Verfahren bieten 
ein hohes Maß an Sicherheit.

liebe Kunden,

Viele Anliegen lassen sich 
schnell durch ein Gespräch 
am Telefon klären. 

Die Mitarbeiterinnen unseres 
Kundenservice-Centers 
stehen für alle Fragen gerne 
zur Verfügung.  Als regional 
verwurzeltes Kreditinstitut 
legen wir großen Wert 
darauf, dass unsere Kunden 
auch im Kundenservice-
Center von Mitarbeitern 
unserer Sparkasse beraten 
werden, getreu dem Motto: 
Aus der Region - für die 
Region. Die Kolleginnen freuen sich 

auf Ihren Anruf.
Liebe Kundinnen, 

mit dem Start des neuen 
Kundenservice-Centers 
erweitern wir unser Service-
angebot für unsere Kunden 
und bauen zusätzlich die 
Erreichbarkeit der Sparkasse 
deutlich aus. 

Jeder Anruf, der die 
Sparkasse Wasserburg 
erreicht und nicht direkt an 
den persönlichen Berater 
verbunden werden kann, 
wird in das Kundenservice-
Center übergeleitet. Für 
umfassende Beratungen 

vereinbaren die Mitarbeiter-
innen gerne einen Termin 
mit dem Berater.

Denn eine qualitativ 
hochwertige Beratung 
erfordert Zeit und volle 
Aufmerksamkeit. Um diese 
Ansprüche künftig noch 
besser zu erfüllen, sorgt das 
Team des Kundenservice-
Centers für den nötigen 
Freiraum bei den Beratern in 
den Geschäftsstellen.  

Auch Fragen zum Online-
Banking beantworten die 
Service-Beraterinnen gerne. 

Alles zuverlässig und sicher. 

Ihr 
Thomas Aringer
Geschäftsstellen-Leiter 
in Halfing

Guten Service gibt es seit dem 1. Oktober nicht mehr allein in den Geschäftsstellen und Filialen der Sparkasse Wasser-
burg, sondern auch im neuen Kundenservice-Center. Unter der Telefonnummer 08071 1010 sind die Mitarbeiterinnen 
50 Stunden wöchentlich – Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr – erreichbar.

Bankdienstleistungen einfach 
und bequem am Telefon erledigen. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 

sparkasse-wasserburg.de

Montag - Freitag

Telefon 08071 1010

8:00 Uhr - 18:00 Uhr

Service mit Leidenschaft: 
Unser Kundenservice-Center

Anzeige
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Wir gratulieren

Irmengard Denk zum 85. Geburtstag 
am 2. August 

Kerstin Gödicke und Michael Kreuz 
zur Eheschließung am 4. September

Martina Inninger und Johann Englhart
zur Eheschließung am 2. Oktober

Melanie Stech und Georg Gartner 
zur Eheschließung am 7. Oktober

Veröffentlichung von Geburtstagen

Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 70., 
75., 80., 85., 90., 95., 100.) wie links oben veröffentlicht 
wird, dann schreiben Sie bitte eine eMail an info@griess-
taett.de oder einen Brief wie folgt:

Name, Adresse
Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburts-
tages im Gemeindeblatt einverstanden. Ich bin in-
formiert, dass mein Name und mein Geburtsdatum 

Aus dem Fundamt

Aus dem einwohnermeldeamt

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-15 zu melden. 

Wir gratulieren zur Geburt

Katharina und Maximilian von Sommoggy 
zur Geburt ihrer Tochter Paulina Theodora (Foto)

am 8. September

Cornelia Eser und Mario Hänsel
zur Geburt ihrer Tochter Sofie (Foto)

am 25. SeptemberFundtier:
Am 17.10.2020 wurde in 
der Durchgangsstraße in 
Griesstätt ein kleiner ge-
tigerter Kater gefunden 
(Foto). Er ist ca. 2 Monate 
alt.
Das Tier befindet sich im 
Tierheim Rosenheim, Am 
Gangsteig 54, 83059 Kol-
bermoor. Die Eigentümer 
sollen sich bitte dort unter 
 08031/96068 melden.

Fo
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KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48
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 Aus der Gemeindebücherei

Freitag 16:30 - 18:00 uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 uhr

Unsere neuen Bücher:
"Der Mann von der 
Straße" - ein in seiner Einfachheit 
grandioser Roman der Nobelpreis-
trägerin Nadine Gordimer: 
Julie, die verwöhnte weiße junge 
Frau und Ibrahim alias Abdu, der il-
legale Einwanderer - das ist sicher 
keine gewöhnliche Liebesgeschich-
te. Julie besteht darauf, Ibrahim bei 
seiner Abschiebung in sein Land zu 

begleiten und sieht dieses Land in ganz anderer Weise, 
als Ibrahim selbst es sieht. Eine Liebesgeschichte zwischen 
den Welten, erzählt von einer verdienten Literatur-Nobel-
preisträgerin und vielleicht auch deshalb niemals kitschig 
oder ins Banale abgleitend. Gerne möchten wir alle glau-
ben, dass die Liebe alle Hindernisse überwindet und weder 
Herkunft noch Gesellschaft etwas daran ändern können. 
Dieses Buch zeigt eine realistische und doch romantische 
Sicht auf die Unwägbarkeiten, die einem Paar auf diesem 
Pfad begegnen können und ganz nebenbei lernen wir et-
was über die Geschichte Südafrikas und unsere eigenen 
Abgründe im Zusammenhang mit dem ewig Fremden. Ein 
wunderbares Buch über die Freiheit, eigene Entscheidun-
gen treffen zu dürfen, das Privileg in einer offenen Gesell-
schaft geboren zu sein, die Geborgenheit einer Familie 
und natürlich die Dynamik einer ungleichen Beziehung.

Für unsere Erstleser gibt es die be-
liebte OSTWIND-Reihe (Band 1 - 3):
Mika hat sich nie für Pferde interes-
siert. Und nun soll sie den ganzen 
Sommer auf dem Reiterhof ihrer 
strengen Großmutter verbringen! 
Doch dann lernt Mika den wilden 
Hengst Ostwind kennen und ent-
deckt, dass sie die Sprache der Pfer-
de versteht ... Mikas Großmutter hält 
Ostwind für gefährlich und will ihn abholen lassen. Da hat 
Mika die rettende Idee: Ostwind muss bei den Kaltenbach 
Classics teilnehmen. Das Problem ist, Mika kann nicht rei-
ten.
... Und wir haben noch mehr! 
Wir wünschen unseren Lesern einen schönen Einstieg in 
den Herbst!  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  (Fotos/Text: Christine Müller)

durch die Veröffentlichung des Gemeindeblattes 
auf der Homepage der Gemeinde auch im Internet 
zu finden sein wird. 
Datum, Unterschrift

Sie können den Brief im Rathaus, Zimmer 1 abgeben, in 
den Briefkasten werfen oder an 08039/9056-20 faxen. 
Diese Einwilligung kann (ebenfalls per eMail oder einen 
Brief wie oben) jederzeit widerrufen werden.

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen www.aufstellpool.de

Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt
Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

Bestellen Sie den Newsletter der Gemeinde Griesstätt 
über http://www.griesstaett.de/allgemeine-informa-
tionen/aktuelle-bekanntmachungen/newsletter.html. 
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Aus dem Wasserbeschaffungsverein

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238

NEU: 
• Power-Schaum

• Premiumbürsten

Datum: 13.08.2020
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Anionen

Seite 2 prüfbericht 1571745 - 500335

Sanitär

Heizung

Alpenstr. 7 • 83556 Griesstätt
 08039 / 3283

Mail: info@niggl-haustechnik.com

IGGLN
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Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Termine

So, 01.11.
8:45 Festgottesdienst zu Allerheiligen

13:00 Gräbersegnung *

Fr, 06.11. 19:30 A Pray & Worship

Sa, 14.11. 14:00 Tauftermin

Fr, 20.11. 19:30 A Pray & Worship

Sa, 21.11. 17:00 A Jugendvesper

Fr, 27.11. 15:00 Sternsingertreffen in der 
Pfarrkirche

Sa, 28.11. 19:00 A Engelamt (Halfinger Hausmusik)

So, 29.11. 11:45 Tauftermin

Di, 01.12. 19:00 Bußgottesdienst

Fr, 04.12. 19:30 A Pray & Worship

Sa, 05.12. 19:00 A Engelamt 
(Wolfgang Kupferschmid, Harfe)

Di, 08.12. 19:00 Engelamt 
(Griesstätter Sängerinnen)

Mi, 09.12. 6:00 A Engelamt (Anzinger Hausmusik)

Sa, 12.12.

14:00 Tauftermin

19:00 A Engelamt 
(Ramerberger Hausmusik)

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Di, 15.12. 19:00 Engelamt (Öttl Gsang)

Sa, 19.12. 19:00 A Engelamt 
(Griesstätter Sängerinnen)

Di, 22.12. 19:00 Engelamt (Gitarrenduo HerzOber)

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

* Hinweis zu Allerheiligen:

Die Gräbersegnung an Allerheiligen findet wie gewohnt 
um 13 Uhr statt. 

Nach einer kurzen Andacht auf dem Friedhof werden die 
Gräber mit Weihwasser und Weihrauch gesegnet. Da die 
Gräber auf unserem Friedhof sehr nah beisammen sind, 
kann der Abstand von 1,5 m nur schwer eingehalten wer-
den. Daher besteht auf dem Friedhof allgemeine masken-
pflicht. 

Wir bitten Sie, in Ihren Familien gut zu überlegen und ab-
zusprechen, wer wann auf den Friedhof geht. Die Gräber 
können auch im weiteren Verlauf des Nachmittags oder 
am Allerseelentag besucht werden. 

Wir legen für das Gebet am Grab kleine Gebetsbildchen 
auf. 

Bitte halten Sie die Ansteckungsgefahr mit Covid-19 an 
Allerheiligen gering, indem Sie auf dem Friedhof Masken 
tragen, so gut wie möglich Abstand halten und nicht wie 
gewohnt im größeren Familienkreis hernach feiern. 

Schenken wir unseren Verstorbenen ein Gedenken im Ge-
bet, feiern wir im Rahmen des Möglichen und Erlaubten 
unsere österliche Hoffnung über den Tod hinaus, gerade 
in dieser Zeit.

Da momentan niemand weiß, wie sich die Coronalage 
entwickelt, bitten wir Sie darum, aktuelle Hinweise in der 
Zeitung und auf der Homepage der Pfarrverbandes (www.
pfarrverband-rott.de) zu beachten.     

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de
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erstkommunion 

Die Feier der Ersten Heiligen Kommunion war in der Pfar-
rei Griesstätt bereits für Mai dieses Jahres vorgesehen. 
Wegen der Corona-Pandemie war dies jedoch damals 
nicht möglich. 
Am Samstag, 19. September durften nun die ehemaligen 
Drittklasslerkinder, 14 Mädchen und 14 Buben, bei zwei 
festlichen Gottesdiensten in der Pfarrkirche nach der Vor-
bereitung im Schulunterricht und in verschiedenen Grup-
pen erstmals den Leib Christi empfangen. 
Schon beim Zug vom Jugendheim zum Gotteshaus, bei 
dem sie von der Musikkapelle angeführt wurden, wie auch 
bei der von Frauen und Mädchen mit rhythmischen Lie-
dern gestalteten Messfeier, wurde auf die Einhaltung der 
Hygiene- und Abstandsregeln geachtet.  
„Corona hat vieles durcheinandergebracht und verändert. 
Was vorher selbstverständlich war, ging auf einmal nicht 
mehr. Es konnten keine gemeinsamen Gottesdienste gefei-
ert werden, es wurde vielen erst so richtig bewusst, dass 
unser Leben aus vielen Beziehungen besteht und dass 
wir Gemeinschaft und erlebte Nähe brauchen“, so Pfarrer 
Klaus Vogl zu Beginn seiner Predigt. Um Gemeinschaft, 
Beziehung und Begegnung geht es auch bei der Heiligen 
Kommunion. Die Kommunion entspricht dem unmittelba-
ren Besuch, Jesus ist ganz da, du berührst ihn mit deinen 
Händen, so der Geistliche weiter. Den Erstkommunionkin-
dern wünschte er ein Herz, das offen ist für Jesus Christus. 
Bevor der Festgottesdienst mit dem gemeinsam gesunge-
nen „Großer Gott wir loben dich“ abgeschlossen wurde, 
sagte Pfarrer Vogl allen, die bei der Vorbereitung und zum 
Gelingen des Festtages mitgeholfen haben, ein herzliches 
Vergelt`s Gott.                                   Text/ Foto: Alfons Albersinger

Die beiden Fotos zeigen die Erstkommunionkinder der ehema-
ligen Klassen 3a und 3b. Hinten links Pfarrer Klaus Vogl, hinten 
rechts Gemeindereferentin Elvira Hillenbrand. 

Johanna Fischbacher
Floristik und Dekorationen

für jeden Anlass

˜ Sträusse, Gestecke

˜ Hochzeiten

˜ Trauer u.v.m.
auf Bestellung !

JF.
Es weihnachtet schon:

in Moosham 4, 83556 Griesstätt 
 08039/907861 oder Handy 0172/4963555

Ich freue mich auf Ihren Besuch und bitte um 
Beachtung der Hygiene- und Abstandsregeln!













Donnerstag, 19.11.	 8.00 - 17.00 Uhr
Freitag, 20.11.	 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 21.11.	 8.00 - 17.00 Uhr
Montag, 23.11.	 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, 24.11.	 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch, 25.11.	 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 26.11.	 8.00 - 17.00 Uhr

Thomas

Huber
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Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153
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Die Sternsinger kommen – auch in Corona-Zeiten!

Traditionell sind die kleinen und großen Könige der Pfarrei 
St. Johannes der Täufer Griesstätt in der Zeit von Weih-
nachten bis zum 6. Januar, dem Fest der Erscheinung des 
Herrn, unterwegs. Diesmal mit Mund- Nasen-Bedeckung, 
einer sternenlänge Abstand und unter Beachtung der ak-
tuellen Corona-Schutzverordnung. 

Die Mädchen und Buben schlüpfen in die Rolle der Heiligen 
Drei Könige, um den Menschen, die ihnen die Tür öffnen, 
den Segen zu bringen. Mit geweihter Kreide schreiben sie 
den Segen 20*C+M+B+21 an die Haustüre. Die Buchsta-
ben C+M+B stehen für die lateinischen Worte „Christus 
Mansionem Benedicat“- Christus segne dieses Haus. 

Das Geld, das die Sternsinger heuer sammeln, wird wieder 
dem gebürtigen Wasserburger Pfarrer und Arzt Dr. Tho-
mas Brei zukommen, der damit Projekte im Wasso Hospi-
tal in Tansania unterstützen wird.

Es werden dringend noch Sternsinger gesucht!!
Wir brauchen Euch!!

Wer mitmachen will, meldet sich bitte bei Gemeinderefe-
rentin Elvira Hillenbrand (EHillenbrand@ebmuc.de) oder 
bei Roswitha Schuster (schuster-griesstaett@t-online.de 
oder  08039/409574).

Vielen Dank an ALLE, die die Sternsinger unterstützen.

Termine:

27. November 2020, 15 Uhr: Vortreffen in der Pfarrkirche

29. Dezember 2020, 9 Uhr: Kleiderausgabe und Gottes-
dienstprobe in der Pfarrkirche

2. Januar 2021, 9 Uhr: Aussendung in der Pfarrkirche

6. Januar 2021, 8.45 Uhr Rückholung in der Pfarrkirche

Text: Roswitha Schuster

Jahreshauptversammlung 
Freundeskreis Klosterkirche Altenhohenau

Um die vorgeschriebenen Abstände einhalten zu können, 
wurde die diesjährige Hauptversammlung des Freundes-
kreises Klosterkirche Altenhohenau am 14. Oktober kurz-
fristig vom Kapitelsaal in die Klosterkirche verlegt. Auf-
grund des guten Besuchs, über den sich Vorstand Konrad 
Irtel in seiner Begüßung freute, wäre hierzu der Kapitelsaal 
zu klein gewesen. 
Vorangegangen war in der Klosterkirche ein Gottesdienst, 
bei dem auch für die verstorbenen Vereinsmitglieder ge-
betet wurde. Dekan Klaus Vogl hob in seiner Predigt her-
vor, was Altenhohenau zu einem Gnadenort durch die viel-
fältigen geistlichen Angebote macht. 
In seinem Bericht informierte Vorstand Konrad Irtel über 
die Beratungen und Beschlüsse in der Sitzung der Vor-
standschaft im Juni, die als einzige während der Corona-
Zeit abgehalten wurde. Befasst hat sich das Gremium da-
bei auch mit der geplanten Restaurierung der Altäre und 
der vorgesehenen Umbaumaßnahme im Kapitelsaal. 
Auf diese beiden Maßnahmen ging Dekan Vogl in seinem 
Bericht ein. Für die Umbaumaßnahme im Kapitelsaal mit 
der Erneuerung von Boden und Decke, dem Einbau einer 
zeitgemäßen Elektrik, der Errichtung neuer WC-Räume 
und einer Küche mit neuer Einrichtung, Brandschutzmaß-
nahmen, einem Zugang von Westen her und der Erneue-
rung der Heizung wurde bei der Erzbischöflichen Finanz-
kammer ein Zuschuss beantragt. In einer der nächsten 
Sitzungen wird die Ordinariatskonferenz, so Dekan Vogl, 
über die Zuschussgewährung entscheiden. 
Wegen Corona ist auch die geplante Restaurierung der 
Altäre ins Stocken geraten. Recht zuversichtlich ist der 
Geistliche, dass auch diese Maßnahme bald durchgeführt 
werden kann. Weiter ging Dekan Vogl auf den bisher re-
gelmäßig durchgeführten „Abend der Barmherzigkeit“ ein. 
Zukünftig und erstmals am 26. Oktober, wird es einen „Tag 
der Barmherzigkeit“ geben. Dieser wird eröffnet mit einer 
Heiligen Messe um 8 Uhr. Den ganzen Tag über ist das Got-
teshaus zum Gebet geöffnet. Beichtgelegenheit besteht 
bei verschiedenen Priestern am Vormittag, am Spätnach-
mittag und nach dem Gottesdienst, der um 18.30 Uhr be-
ginnen wird. 
Für die vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten, die geleistet

Weiter auf Seite 20 
Von uns – 
Frisch, natürlich, ehrlich

Attel an der B15
83512 Wasserburg a. Inn
Tel. 0 80 71  102-129

Weihnachtssterne 
aus  Attler Anbau

www.attler-markt.de
Dienstag - Freitag: 9 - 18 Uhr
Samstag: 9 - 13 Uhr, Montag Ruhetag

Attler Markt
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+++ AB SOFORT: Befristete MWST.-SENKUNG um 3 % - Jetzt PROFITIEREN +++

EINFACH SOUVERÄN.

DIESEL -
 VERSPRECHEN¹

DAS ŠKODA

AUTOHAUS HUBER GmbH
Anton-Woger-Str. 7, 83512 Wasserburg am Inn
Tel.: 08071 9207-0
skoda@zum-huber.de, www.zum-huber.de

Der Neue ŠKODA OCTAVIA.

Es gibt viele Arten, OCTAVIA zu fahren. Denn unser Erfolgsmodell bietet nicht nur viele clevere Ideen und innovative Ausstattungs-
elemente, sondern auch eine nie dagewesene Vielfalt an Antriebsarten. Von Hybridtechnologie über sportliche Motorisierungen bis hin 
zu Erdgas - beim Neuen ŠKODA OCTAVIA ist alles möglich! Freuen Sie sich außerdem auf serienmäßige Highlights wie Spurhalte-         
assistenten (Lane Assist), Klimaanlage, Ausweichassistenten, Frontradarassistenten inkl. City-Notbremsfunktion und vieles mehr. 
Jetzt schon ab 19.895,- €. ŠKODA. Simply Clever.

ŠKODA OCTAVIA (Benzin) 1,0l TSI 81 kW (110 PS): Kraftstoff verbrauch in l/100 km, innerorts: 6,0; außerorts: 3,9; 
kombiniert: 4,7; CO2-Emission, kombiniert: 107 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effi  zienzklasse A1

1 Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pfl ichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns oder unter skoda.de/wltp

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 

Bei uns ab

19.895,- €
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Aus den Schulen

Umzug in die Containerschule

Aufgrund des Schulhausneubaus müssen die 335 Schüler 
der Grund- und Mittelschule Rott am Inn in eine Container-
anlage umziehen. Ein Klassenzimmer besteht aus 3-4 Con-
tainern, sodass aus etwa 100 Containern ca. 20 Klassen- 
und Differenzierungszimmer und 4 Fachräume entstehen. 
Der Umzug geschieht in den Ferien, sodass ab 09.11.2020 
der Unterricht in der neuen Umgebung stattfinden kann. 
Für alle eine neue, spannende Zeit, die man gemeinsam 
bestimmt gut meistern wird. Noch fällt es vielen schwer 
sich vorzustellen, nicht mehr in die alte Schule zu gehen 
und stattdessen in den Containern zu lernen und zu arbei-
ten. Da wird so manchem erst einmal bewusst, wie sehr 
man doch an „seiner“ Schule und dem Klassenzimmer 
hängt.  

Durch die anstehenden Bauarbeiten am Schulgebäude 
und die damit einhergehende verschärfte Parkplatz- und 
Verkehrssituation wird sich die Unfallgefahr für die Schü-
ler erhöhen. Die Schulleitung bittet deshalb um besondere 
Vorsicht.                                      Text: Red.; Fotos: Mittelschule Rott 

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

werden, damit das geistliche Leben in der Klosterkirche 
durchgeführt werden kann, sagte der Dekan allen ein herz-
liches Vergelts Gott von ganzem Herzen. 
Den Vertretern des Jugendgebetskreises dankte Vorstand 
Irtel für ihren aufschlussreichen Vortrag. Dabei gingen sie 
auf die Treffen „pray & worship“ ein, wozu jeden Freitag 
eingeladen wird und auch auf den großen Gebetskreis 
vor der Corona-Zeit, zu dem etwa einhundert Jugendliche 
nach Altenhohenau gekommen waren. Bei allen Treffen, 
so die Jugendlichen, kann lebendiger Glauben und Gott in 
der Gemeinschaft erlebt werden. 
Erfolgreich durchgeführt wurde in den letzten Wochen 
auch wieder ein „Alpha-Kurs“, bei dem man den Glauben 
kennenlernen kann, so stellvertretende Vorsitzende Mo-
nika Gießibl. Wegen Corona wurden dazu zwei Gruppen 
gebildet. Sie würde sich freuen, wenn der Alpha-Kurs auch 
im kommenden Jahr abgehalten werden könnte. 
Über den derzeitigen Kassenstand berichtete Kassier Flori-
an Dörfler. Nach seinen Ausführungen konnte der Kassen-
stand durch die Mitgliedsbeiträge und verschiedene Spen-
den erhöht werden. Angeschafft, so der Kassier, wurden 
Liederbücher, Strahler für den Chorraum und eine Telefon-
anlage. 
Von Georg Arnold, der mit Manfred von Köller die Kasse 
geprüft hatte, wurde dem Kassier eine einwandfreie Kas-
senführung bestätigt. 
Auf Vorschlag des Kassenprüfers wurde der gesamten Vor-
standschaft von den anwesenden Vereinsmitgliedern die 
Entlastung ausgesprochen. 
Einstimmig wurden die beiden Kassenprüfer in ihrem Amt 
bestätigt.
Mit der Bekanntgabe des Termins der nächstjährigen Jah-
reshauptversammlung am 13. Oktober 2021 schloss Vor-
stand Irtel die Versammlung ab.              Text: Alfons Albersinger

Senioren- & Pflegeheim Halfing

Wenn Du meinst, es geht nicht mehr...
Beste Pflege rund um die Uhr für Alle!

Informieren Sie sich! Tel. 08055/18900
www.mayer-reif-pflegeheime.de

Wenn Du meinst, es geht nicht mehr...
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Martinsfest im Kindergarten

In Absprache mit dem Landratsamt, dem Elternbeirat und 
dem Kindergarten-Förderverein wird in diesem Jahr unser 
Martinsfest etwas anders ausschauen. Wir werden trotz 
allem, für und mit den Kindern ein schönes Fest feiern. 
Das Martinsfest für die Abendstunden dürfen sie in Ihre 
Familie verlagern.
Dafür werden Sie ein „Martinsfest to go“ erwerben kön-

Aus dem Kindergarten

Kürbisse für die Katzenkinder

Jedes Jahr schenkt uns die Natur ihre Erntegaben. Passend 
zum Herbst brachte uns Familie Reindl aus Au bei Altenho-
henau ganz viele unterschiedliche Kürbisse von ihrem Feld 
mit in den Kindergarten. 
Wir sortierten nach Größe, zählten die Kürbisse und be-
trachteten die schönen Formen. Jedes Kind durfte einen 
eigenen Kürbis bemalen und mit nach Hause nehmen. 
Vielen herzlichen Dank an Familie Reindl für die Kürbis-
spenden.                                                                Text/ Foto: KiGa Der Kindergartenförderverein informiert

Liebe Griesstätter,  
ich muss nicht erwähnen, dass die Corona- 
Pandemie uns alle weiterhin fest und teil-
weise unbarmherzig im eisernen Griff hält.
Als Kindergartenförderverein haben wir, wie alle anderen 
Vereine auch, natürlich sehr darunter gelitten, dass wir na-
hezu keine einzige der sonst so beliebten Veranstaltungen 
bis dato in 2020 durchführen konnten.
Am meisten schmerzt die Tatsache, dass wir das Kinder-
gartenjubiläum in diesem Jahr nicht gemeinsam mit allen 
Kindern, Erziehern/innen und euch zusammen gebührend 
feiern konnten.
Und trotz dieser Ausfälle und der weiter anhaltenden Co-
rona-Problematik möchte der Kindergartenförderverein 
gemeinsam mit dem Elternbeirat und der Kindergartenlei-
tung versuchen, mit der Hilfe der Griesstätter Bürgerinnen 
und Bürger und besonders mit der Hilfe der Griesstätter 
Kinder auch in 2020 einen Martinsumzug, sowie einen 
Weihnachtsbasar 2020 auf die Beine zu stellen.
Da aufgrund der derzeitigen Lage kein Martinszug am 
Abend am Kindergarten selbst veranstaltet werden kann 
und somit auch kein Verkauf der beliebten Martinsgänse 
bzw. keine Veranstaltung stattfindet, würden wir euch ger-

nen. Infos hierzu im anschließenden Bericht des Kinder-
gartenfördervereins.
Wir feiern in unseren Kooperationsgruppen am Vormittag 
unser Martinsfest:
Die Käfer-, Igel- und Füchsekinder ziehen am Dienstag, den 
10.11.2020 mit ihren Laternen auf den Sportplatz, und 
die Katzen-, Mäuse- und Hasenkinder am Mittwoch, den 
11.11.2020.
Die Kinder formieren sich mit ihren Laternen in entspre-
chenden Abständen zum Kreis. Die Vorschulkinder der 
Gruppen werden ein Martinsspiel vorspielen. Gemeinsa-
me Martinslieder runden das ganze Erleben ab. Danach 
ziehen wir wieder gemeinsam in den Kindergarten und 
lassen das Fest in den jeweiligen Gruppen mit leckeren 
Martinsgänsen ausklingen.                                          Text: KiGa
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ne eine Idee vorschlagen, die wir als einen kleinen Ersatz 
und Kompensation für den Ausfall des Martinszugs mit 
Blick auf die Kinder sehen.
Wir laden alle Kinder und Familien herzlich dazu ein, am 
11.11.2020 ab 18.00 uhr mit den Laternen singend durch 
Griesstätt zu ziehen.
Natürlich bitten wir euch inständig, darauf zu achten, im-
mer separat als Familie zu gehen, also besonders darauf zu 
achten, dass es zu keinen Versammlungen kommt. Jeder 
ist hier für sich und sein Handeln und das seiner Kinder 
eigenständig verantwortlich.
Wir würden dafür allen, die mitmachen wollen und daran 
interessiert sind, ein tolles paket anbieten. 
Dieses beinhaltet:  
 - die bestellte Anzahl von Martinsgänsen (max. 4 Stück pro 

Paket/ Quark- und Lebkuchengänse)
- eine Malvorlage St. Martin
- Liederblätter
- die Geschichte von St. Martin zum Vorlesen und einen 

QR-Code für eine St.-Martin-Sendung für die Kinder
- eine Bastelanleitung für ein Steckenpferd
- eine Bastelanleitung samt Material für eine Gans aus 

Fotokarton. 
Dieses Paket kann auf unserer Homepage www.kinder-
garten-foev.de oder mobil per sms/ WhatsApp unter 
01748967266 reserviert werden und ist in der jeweiligen 
Kindergartengruppe abzuholen und zu bezahlen.
Wir hoffen sehr, dass euch diese Idee gefällt, weil wir glau-
ben, dass so die Kinder zumindest ein bisschen in den 
Genuss eines schönen St. Martin-Tages im Kreise der Fa-
milie kommen. Und es besteht die gute Gelegenheit, von 
weiteren Kindern, Erwachsenen, Großeltern etc. gesehen 
zu werden bzw. diese selbst zu sehen, unter Wahrung der 
derzeitig leider erforderlichen Abstandsregeln. 
Vielleicht regt es zusätzlich dazu an, sich in den darauffol-
genden Tagen nochmal selbst ob der Geschichte von St. 
Martin zu besinnen und noch mehr auf das “Teilen” mit 
der Familie, Freunden und uns Griesstättern zu achten. 
Für den Weihnachtsbasar haben wir gemeinsam mit dem 
Kindergarten und dem Elternbeirat ein Konzept erarbeitet, 

welches einen ausgewiesenen Rundgang an den Verkaufs-
ständen im Garten des Kindergartens vorsieht. Wir wollen 
und müssen natürlich versuchen, die Veranstaltung so zu 
entzerren, dass die derzeit gültigen Abstandsregeln prob-
lemlos eingehalten werden können. 

Aus diesem Grunde bieten wir vorab an, das jeder, der 
an einem Adventskranz interessiert ist, diesen ab dem 
31.10.2020 entweder auf der Homepage des Förder-
vereins www.kindergarten-foev.de (Ansichtsexemplare 
sind abgebildet) oder mobil per sms/ WhatsApp unter 
01748967266 reservieren kann.

Die Abholung 
erfolgt dann zu 
einem verabre-
deten Termin. 
Wir würden uns 
sehr über euer 
Erscheinen freu-
en und hoffen 
natürlich, dass 
bis zu diesem 

Zeitpunkt keine weiteren Einschränkungen aufgrund von 
Covid-19 erfolgen.
In diesem Sinne wünschen wir euch und euren Familien als 
Förderverein alles Gute, bleibt gesund und passt gut auf 
euch auf. Zusammen schaffen wir es!
Weitere Details, aktuelle Informationen, sowie die Re-
servierungsmöglichkeiten für den Martinszug und den 
Weihnachtsbasar findet ihr auf unserer Homepage unter   
www.kindergarten-foev.de.                     Text: Sascha Manojlovic

Rosenheimerstr. 34 b
83556 Griesstätt
Telefon  08039 / 9217
Mobil 0160 / 94912887
E-Mail info@immokaiser.de
Web www.immokaiser.de

Immobilienvermittlung
Sachverständigenbüro

Gerhard Kaiser

netzteam Systemhaus GmbH  Martin Fuchs
    Alpenstraße 9        83556 Griesstätt   

 08039 - 90 99 30    www.netzteam.com

Lösungen, die funktionieren !

Computerprobleme ?

Schonen Sie Ihre 
Nerven und   

rufen Sie 
uns an!
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Neues vom Schützenverein

Anfangsschießen
Die Griesstätter Schützen begannen die neue 
Schießsaison im September mit dem Anfangsschießen. 
Wie üblich wurde wieder eine Schützenscheibe auf Blattl-
wertung ausgeschossen. 
Die vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen wegen der Co-
ronapandemie hatten auf den Schießbetrieb weniger Ein-
fluss als befürchtet. Das Abstandhalten auf dem Schieß-
stand bzw. im Schützenstüberl, die Handdesinfektion 
und das Masken tragen wurde ohne Murren befolgt. Die 
Jungschützen waren zeitlich in zwei Gruppen eingeteilt. Es 
brauchte also kein Schütze daheimzubleiben und sich Sor-
gen um seine Gesundheit zu machen. 
Es wurden zehn Blattl unter einem Hundertteiler ge-
schossen. Das beste erzielte Max Albersinger mit einem  
38,0-Teiler und er war damit Gewinner der gemalten 
Scheibe, die ihm von 2. Schützenmeisterin Doris Vucina 
überreicht wurde.  Zweitbester war Christian Liedl, der wie 
von ihm gewohnt, mit einem 39,6-Teiler wieder ein gutes 
Blattl schoss. Auf den 3. Platz kam Richard Albersinger, der 
Bruder des Siegers, mit einem  40.0-Teiler.

Jahresbestenblattl
Beim letzten Vereinsabend im September wurde der Ge-
winner des von Jagerwirt Umile Rago gestifteten Preises 
bekanntgegeben: Richard Römersberger hatte in der letz-
ten Schießsaison das beste Blattl des Jahres geschossen - 
einen super 1,2-Teiler! Solch ein Schuss befindet sich so 
im Zentrum des Zehners, dass eine Abweichung mit dem 
Auge oder der Lupe nicht mehr festgestellt werden kann, 
sondern nur noch mit der elektronischen Messung. Der 
Sieger und auch der Verein bedankt sich beim Wirt für das 
Spenden des Preises.

Vereinsmeisterehrung
Die an das Schießsaisonende im Frühjahr geplante Ver-
einsmeisterehrung verschob sich coronabedingt auf den 
Herbst. 
Vereinsmeister in den einzelnen Altersklassen der Diszi-
plinen Luftgewehr, Luftpistole und Lasergewehr wurde 
der Schütze mit dem höchsten Ringdurchschnitt in 10         
Schießen bei jeweils 40 Wertungsschüssen:
LUFTGEWEHR
Schützenklasse Damen/Herren:  
1. Kostezki Witali mit 388,2 Ringdurchschnitt (von 400)
2. Liedl Christian mit 380,9
3. Liedl Rudi mit 377,9
Auflage stehend:
1. Albersinger Richard mit 392,6
2. Römersberger Richard mit 385,2
3. Albersinger Max mit 384,4

Übergabe der Anfangsscheibe von Doris Vucina (re.) an Max Al-
bersinger.

Preisübergabe des Jagerwirtes Umile Rago (re.) an Blattlsieger 
Richard Römersberger.

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de
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Senioren:
1. Römersberger Andi mit 313,1
Freizeitklasse:
1. Bürger Ludwig mit 152,6 (von 200 Möglichen)
LUFTPISTOLE 
Schützenklasse Damen/Herren:
1. Huber Hansi mit 367,1
2. Vucina Doris mit 358,7
3. Wagner Josef mit 352,8
Senioren:
1. Ziegler Rudi sen. mit 343,7
LP Schüler:
1. Vucina Toni mit 123,8
LP Junioren II:
1. Fichter Maxi mit 240,0
2. Harich Claudia mit  284,9
LG Laser:
1. Eder Jakob mit 154,4 (von 200 möglichen)
2. Wagner Simon mit 144,7
3. Feichtner Magdalena mit 136,9
LG Schüler:
1. Bayreuther Lukas mit 162,9
2. Kriechbaumer Anna mit 149,0
3. Eder Martin mit 146,7

Siegertafeln des Schützengaues Wasserburg-Haag für die erfolg-
reiche Luftpistolen- und Gewehrmannschaft.

Jugend LG:
1. Feichtner Sofia mit 365,1 (von 400 möglichen)
2. Vucina Vanessa mit 339,3
3. Krumme Marisol mit 304,3

Gauwettkampf
Sowohl in der Gauklasse der Luftpistole als auch des Luft-
gewehrs kamen die Griesstätter Mannschaften auf das 
Siegerpodest. Der Verein gratuliert und dankt den Mann-
schaftsschützen, die den Verein auf Gauebene ehrenvoll 
vertreten haben.

Bei der 1. Runde des beginnenden Gauwettkampfes konn-
te die Gewehrmannschaft gegen Grünthal-Einharting ei-
nen Sieg einfahren mit einem sehr guten, aber knappen 
Ergebnis von 1504 : 1501.  
Die Sportpistolenmannschaft schießt in der Bezirks-Ober-
liga und hatte bisher zwei Wettkämpfe, die sie gewinnen 
konnte und damit momentan den 1. Platz belegt. Rudi 
Ziegler ist in der Einzelwertung auf dem 8. Platz.
Wacker Burghausen I   -  Griesstätt I   816 : 830  
Griesstätt I   -  Tading I                           830 : 809
Zufällig schossen die Griesstätter jedesmal das gleiche 
Mannschaftsergebnis (830 Ringe), das immer locker zum 
Sieg reichte. 
Von der Luftpistolenmannschaft, die in der hohen Bezirks-
liga Süd-Ost startet, sind noch keine Ergebnisse vorhan-
den. 
Bis jetzt kann der Sportleiter mit den Erfolgen zum Sai-
sonstart  zufrieden sein.             Texte/ Fotos: Hans Römersberger

Luftpistolensieger Hansi Huber gratuliert Gewehr-Jugendsiege-
rin Sofia Feichtner.

Dr. Mitterwieser Str. 7 • 83556 Griesstätt
Tel. 08039/ 37 92 • Fax 08039/ 43 01

Mobil 0163/ 294 73 14
e-mail: info@elektro-hobelsberger.de
Internet: www.elektro-hobelsberger.de

•  INSTALLATION
•  SAT/ TV
•  KUNDENDIENST
•  PHOTOVOLTAIKANLAGEN

Elektro 
Hobelsberger
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Neues von der Katholischen Landjugend

Erntedankfest 
Bereits im Spätsommer began-
nen die Planungen für das Ern-
tedankfest. Die verschiedenen 
Getreidesorten wurden geschnitten und die Erntekrone 

neu gebunden. Am Tag vor dem Fest wurde die Kirche mit 
verschiedenen Früchten, Blumen und Co. als Dank für den 
Ertrag geschmückt und die Körbe mit den Gaben vorbe-
reitet. Nach dem Gottesdienst wurden die gesegneten 
Minibrote verkauft. Der Erlös kommt wohltätigen Zwecken 
zugute. Wir bedanken uns herzlich für Ihre Spende!
Nikolausaktion in Griesstätt
Wie wir alle muss sich auch der Nikolaus in diesem Jahr 
der aktuellen Lage anpassen. Aus diesem Grund können 
wir leider noch nicht mit Sicherheit sagen, wie bzw. ob die 
Aktion stattfinden kann. Zu beachten ist in jedem Fall, dass 
die bisherige Telefonnummer zur Anmeldung nicht mehr 
aktuell ist. Weitere Infos folgen.    Text/ Foto: Verena Hanslmeier

Neues vom Trachtenverein

Bittgang nach Berg
Betend zogen einige Mitglieder des Griesstätter Trach-
tenvereins bei ihrem traditionellen Bittgang am 20. Sep-
tember zur Filialkirche Sankt Georg in Berg. Auf Grund der 
Corona-Abstandregeln konnte der Gottesdienst nicht in 
dem kleinen Gotteshaus gefeiert werden. Hierzu wurden 
im Freien vor der Kapelle Bänke und Stühle aufgestellt. Die 
heilige Messe mit Pfarrer Herbert Weingärtner feierten 
neben den Trachtenvereinsmitgliedern auch einige Pfarr-
angehörige mit. Der Geistliche legte in seiner Predigt das 
Tagesevangelium mit dem Gleichnis des Gutsherrn, der 
alle seine Arbeiter mit einem Denar entlohnte, obwohl die 
einen mehrere Stunden als die anderen bei ihm arbeite-
ten. Musikalisch wurde die Messfeier von der Griesstätter 
Musikkapelle unter Leitung von Hans Kaiser würdig gestal-
tet. 

Gaufest dahoam nachgefeiert
Jedes Jahr am dritten Sonntag im September hat der 
Trachtenverein Immagrea Griesstätt seinen Bittgang nach 
Berg. Im Juli waren alle Trachtler aufgefordert, die Berge-
ner Trachtler mental zu unterstützen und das wegen Coro-
na abgesagte Gaufest dahoam zu feiern. 
So entstand der Gedanke, das Gaufest zusammen mit der 
Musikkapelle Griesstätt gemeinsam zu feiern, mit Gottes-
dienst, einem kleinen Kirchenzug und anschließendem 

Einen kleinen Altar hatten die Trachtler zur Messfeier im Freien 
mit Pfarrer Herbert Weingärtner vor der Filialkirche in Berg auf-
gestellt.                                                     Text/ Foto: Alfons Albersinger

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen

Buchhandel / Internet
Wegen Gesundheit und Alter (85) möchte 
ich mein Geschäft verkaufen. Es besteht 
schon über 40 Jahre, ist seriös und kann 
auch nebenberuflich betrieben werden. 

Teilhaberschaft auch möglich.

Anfragen bitte an 
krischer.markus@t-online.de
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Frühschoppen. Da der alljährliche Bittgang auf Grund der 
Coronabeschränkungen auf der Kippe stand, beschloss 
man, die Ideen zu kombinieren. 

So spielte die Musikkapelle im Anschluss an den Wallfahrts-
gottesdienst die Trachtler zum Stadl der Familie Bauer in 
Berg. Dort war alles für einen gemütlichen Frühschoppen 
bereitet, der zusammen mit Blasmusik genossen wurde - 
natürlich wie beim Gottesdienst auch unter Einhaltung der 
geltenden Schutzmaßnahmen. Nach morgendlichem Ne-
bel freute sich auch der Himmel mit den Wallfahrern und 
schenkte warme Sonnenstrahlen. Ein herzlicher Dank gilt 
Herrn Pfarrer Weingärtner für die gewohnt warmherzige 
Feier der heiligen Messe. Ein weiterer großer Dank geht an 
Elisabeth und Gerhard Bauer für die Gastfreundschaft und 
die großartige Unterstützung. So konnten die Griesstätter 
Trachtler ihr Gaufest dahoam mit tiefem Sinn würdig nach-
feiern.

-  -  -  -  -  -  -  -  -   D a n k e   -  -  -  -  -  -  -  -  -
Herzlichen Dank an alle Bürgerinnen und Bürger für die 
Unterstützung und starke Resonanz beim Kirtanudel- und 
Räucherfischverkauf am Kirchweihsonntag. 1120 Nudeln 
und 120 geräucherte Fische gingen über den Verkaufstisch 
im Eckergarten.
Die Vereinsfrauen regten im Vorfeld an, dass Kirchweih 
schon gebührend gefeiert werden muss. Erst recht jetzt, 
wo auch das Kirtafest des Trachtenvereins Immagrea der 

Corona-Pandemie zum Opfer fiel. 
Auch der Gruppe dieser Vereinsfrauen einen herzlichen 
Dank für ihr Engagement. Den Menschen in dieser harten 
Zeit, wo gerade soziale Kontakte wieder zurückgeschraubt 
werden müssen, einen kulinarischen Lichtblick zu geben, 
war ihr Antrieb. „Wos guads zum Essen hoit Leib und See-
le zsamm“ - so heißt es schon in einem alten Sprichwort. 
In diesem Sinne hoffen wir, dass die leibliche Stärkung in 
allen Genießern eine seelische Warmherzigkeit und ein 
Gefühl von Geborgenheit ausgelöst hat. 
Vergelt`s Gott. Die Vorstandschaft und der Ausschuss des 
GTEV Immagrea Griesstätt e.V.  
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Nun sind wir am Redaktionsschluss für das Gemeindeblatt 
angelangt. Der Plan sah vor, im Gemeindeblatt alle Mit-
glieder und Interessierte zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen am 19.11.2020 einzuladen. Weiter sollte ein 
Ausblick auf die gemeinsame Festwoche mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr Griesstätt im Juni 2021 auf dem Programm 
stehen.
Ein schwieriges Vereinsjahr liegt nun langsam hinter uns. 
Es ist das eingetreten, was die meisten von uns nur noch 
aus Erzählungen unserer Ahnen aus den Kriegsjahren ken-
nen. Das Vereinsleben ist nahezu zusammengebrochen. 
Schlimmer noch: Soziale Kontakte mussten abgebrochen 
werden und einige fühlen oder fühlten sich einsam, durch 
Corona ausgegrenzt. Wie wohl tat da die Sommerzeit, wo 
Beschränkungen gelockert wurden. Die Plattlerproben be-
gannen wieder in privaten Räumen und in mehreren klei-
nen Gruppen, wo nur geplattlt oder nur gedreht wurde. 
Auch der gelungene Bittgang ließen einen Hauch von Nor-
malität verspüren.
Und nun, kaum einen Monat später, bewirken steigende 
Fallzahlen ein Verschärfen der Beschränkungen. Ein unge-
wisser Ausblick in die Zukunft liegt vor uns. Ein Versamm-
lungsverbot über 25 Personen macht eine Generalver-
sammlung unmöglich. Wir bitten daher die interessierten 
Gemeindebürger, die Tageszeitung zu beachten. Unsere 
Mitglieder werden per Einladungsschreiben zur Versamm-
lung geladen.
Ein Appell sei noch erlaubt. Schauen wir weiter auf unsere 
Nächsten! Verlieren wir nicht die Geduld! Halten wir zu-
sammen! Dann geht auch diese schmerzhafte Zeit vorbei.

                                                    Text/ Foto: Josef Furtner

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung
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Neues von den Bürgern für Griesstätt

Radrundfahrt im Gemeindegebiet
Im Rahmen ihrer regelmäßigen Aktivitäten 
führten die Bürger für Griesstätt im Oktober die erste ge-
führte Radrundfahrt im Gemeindegebiet durch. Besucht 
wurden bzw. werden Orte im Gemeindegebiet, die zu ak-
tuellen Themen der Gemeindepolitik gehören. Aber auch 
Teile der gemeindlichen Infrastruktur (Bauwerke, Einrich-
tungen usw.) sollen hier den Gemeindebürgern und allen 
Interessierten nähergebracht werden.

Die erste Ausfahrt führte die Gruppe (Foto) zur Murnbrü-
cke in Untermühle. Hier wurde die derzeitige Behelfsbrü-
cke besichtigt und über die Abläufe dazu informiert. Weiter 
ging es über Holzhausen (Infos zur DSL-Versorgung) nach 
Kolbing (Infos über Verbindungsstraße Kolbing-Streifl) und 
zu guter Letzt zum Kettenhamer Weiher (Info über neue 
Verantwortlichkeiten für Kommunen bei öffentlichen Ba-
deplätzen). Von dort fuhren die Teilnehmer zur Abschluss-
besprechung in das Gasthaus Jagerwirt.
Für die nun regelmäßig stattfindenden Radrundfahrten 
wurden schon Themen gefunden. So soll in einem der 
nächsten Termine die Griesstätter Wasserversorgung mit 
ihren Einrichtungen besichtigt werden.
Über die neuen Radrundfahrt-Termine informieren wir Sie 
über unsere Homepage (www.buerger-fuer-griesstaett.
de) und über die lokale Presse. Wir würden uns über zahl-
reiche Teilnehmer freuen.
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Bürger für Griesstätt e.V. 
war für den 26. Oktober 2020 geplant. Die Vorstandschaft 

hat sich jedoch frühzeitig für eine coronabedingte Absa-
ge entschieden und die Mitglieder darüber informiert. 
Die zum Zeitpunkt der Versammlung gültige Allgemein-
verfügung des Landratsamtes hätte die Versammlung un-
möglich gemacht. Die Mitgliederversammlung ist nun für 
Februar geplant. Wir werden über den neuen Termin früh-
zeitig informieren.
Arbeitskreise
Wir wollten in der Mitgliederversammlung im Oktober ei-
nen umfangreichen Überblick über den Sachstand in unse-
ren Arbeitskreisen geben. Leider verschiebt sich dies nun 
in das neue Jahr. 
Es gibt regelmäßige Treffen in vier Arbeitskreisen der Bür-
ger für Griesstätt, in denen weiterhin aktuelle Themen be-
arbeitet werden. Wir werden nähere Informationen dazu 
auf unserer Homepage bereitstellen.
Griesstätt hoid zamm und Griesstätt rammt zamm
Wie schon in der ersten Corona-Phase unterstützen wir 
auch jetzt wieder das Team um den Seniorenbeauftragten 
Thomas Waldvogel bei der Aktion "Griesstätt hoid zamm" 
(siehe Seite 9). Weiterhin ist hier Florian Obermayer ihr 
Ansprechpartner und Koordinator bei den Bürgern für 
Griesstätt. 
Ergänzend dazu möchte unser Arbeitskreis Nachhaltigkeit/
Ökologie im März eine Aktion „Griesstätt rammt zamm“ 
veranstalten. Nähere Informationen folgen im nächsten 
Gemeindeblatt. 
Gartenarbeit im Frühjahr
Im Frühjahr findet eine weitere Aktion der Bürger für Gries-
stätt rund um den Garten statt. Die beiden Gartenprofis 
Susanne Oberhuber und Harald Lorenz geben praktische 
Tipps rund um das Thema "Gartenarbeit im Frühjahr".
                                                                    Text/ Foto: Martin Fuchs

Zertifizierter Datenschutzbeauftragter
 ● Datenschutz
 ● IT-Sicherheit
Zertifizierter EDV-Sachverständiger
 ● Privatgutachten
 ● Wertgutachten
 ● Versicherungsgutachten 

chiemgau consulting
BERATUNG - DATENSCHUTZ - GUTACHTEN

Inhaber: Martin Fuchs •  08039-9099430 
Alpenstraße 9 • 83556 Griesstätt

eMail: info@chiemgau-consulting.de 
www.chiemgau-consulting.de
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Vorankündigung: Neuer Webshop auf 
www.djksv-griesstaett.net

Aufgrund der hohen und immer wiederkehrenden Nach-
frage nach Sport- und Trainingsartikel hat sich ein Projekt-
team des Sportvereins zusammengefunden und konnte 
mit der Firma Unterseer aus Vogtareuth eine Zusammen-
arbeit in Form eines Webshops vereinbaren. 
Der Webshop wird voraussichtlich ab dem 14. November 
online verfügbar sein und beinhaltet viele Artikel vom  
Trainingsanzug über das Vereinspoloshirt bis hin zur Bade-
latsche mit Vereinslogo. 
Wer also gerne seine Liebsten oder auch sich selber be-
schenken möchte, schaut einfach auf auf der Homepage 
des Sportvereins unter www.djksv-griesstaett.net vorbei.                                                           

Text: Josef Ott

Neues von der Musikkapelle

Unser Probenheim nimmt Formen an!
Das folgende Foto zeigt den Stand vom 09.10. 

Am Tag darauf wurde dann im Obergeschoss alles inklusi-
ve der Innenmauern fertig hochgezogen. Mittlerweile sind 
drei Stockwerke mit Innenwänden fertig gemauert. Die 
Fenster für das Kellergeschoss sind fertig. 
Seit 9. Oktober werden die Wände im Kellergeschoss  - das 
Reich der Musi  - verputzt und wir beginnen mit den Isolier-
arbeiten innen und außen. 
Unsere nächsten Schritte sind die Vorbereitung für den 
Estrich, das Holz abbinden für den Dachstuhl und die letz-
ten Mauern inkl. der Giebelmauern im Dachgeschoss. 
Einiges wird beim Erscheinen des Gemeindeblattes bereits 
passiert sein. 
Es ist sehr viel Arbeit, aber die Vorfreude wächst. Die Stim-
mung ist gut und es ist wirklich jeder sehr, sehr fleißig. 
Anfang November stellen wir einen Container auf, der für 
Interessierte den Baufortschritt unter dem Motto „Wos 
macht de Musi do und wia machan de des“ zeigen wird.

Text/ Fotos: Franz Meier jun.

Kolbing 18a, Griesstätt
Tel. 08039 909687

ba
unga.de

Roggenbrot

Vollkornroggenbrot
Bauernbrot

• Natursauerteig

 

Vollkornbrot mit Saaten 

Semme  + Stangerl 

aus  Dinkelmehl  

 

immer  Donnerstags  ab 7 Uhr 

"Kesselfleisch dahoam" von der Feuerwehr

Wie bereits im letzten Gemeindeblatt angekündigt, organi-
siert die Feuerwehr Griesstätt ein "Kesselfleisch dahoam", 
denn ein ganzes Jahr ohne Kesselfleisch ist in Griesstätt 
fast undenkbar! 
Das Kesselfleisch oder die Schweinswürstl gibt es am   
Montag, 9.11.2020 ab 17:00 Uhr am Feuerwehrhaus.
Bitte unbedingt vorbestellen! Bestellung ist jeden Tag ab 
18:00 Uhr unter  0170/4466965 möglich.
Wir bedanken uns schon im Voraus ganz herzlich bei allen 
Abholern, die uns als Feuerwehr auch in der schwierigen 
Zeit auf diese Weise unterstützen.                                  Text: Red.

Der VdK-Ortsverband informiert

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation findet in diesem 
Jahr keine HWH-Sammlung (HWH = Helft Wunden Heilen) 
des VdK-Ortsverbandes Griesstätt statt.
Sollte jemand dennoch den Wunsch verspüren, in der Zeit 
bis zum 15.11.2020 zu spenden, rufen Sie bitte bei Katha-
rina Seidl ( 08039/4268) an, dann kommt sie gerne vor-
bei. Eine Spendenquittung gibt es - wie gehabt - ab 10,00 
Euro. Gespendet kann natürlich das ganze Jahr über wer-
den, in diesem Fall per Banküberweisung. Setzen Sie sich 
mit Frau Seidl in Verbindung - sie informiert Sie gerne über 
die notwendigen Schritte.
Alles Gute, bleiben Sie gesund!                   Text: Katharina Seidl

Sportverein Abteilung Tennis:

Kinder und Jugendliche, die Lust auf Tennisspie-
len haben, sind zum Wintertraining donnerstags von 16.00 
bis 17.00 Uhr in der Sporthalle eingeladen. 
Schläger und Bälle können gestellt werden. 
Infos unter  08039/1357.                     Text: Günther Lindner
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Historisches

Historische Funde aus Griesstätt an das Heimat-
museum Wasserburg übergeben

Rudolf Elsenberger aus Griesstätt ist ein Metallsondengän-
ger, der schon einige römische, sowie keltische Bewegun-
gen in Griesstätt nachweisen konnte.
Am 20.09.2020 konnte er aus einer Ackerfläche in Gries-
stätt einen Sondenfund bergen, der vom Bayerischen Lan-
desamt für Denkmalpflege als Kniefibel mit Hülsenspirale 
aus dem 2. bis 3. Jahrhundert, d.h. aus der römischen Kai-
serzeit deklariert wurde. 
Außerdem entdeckte er bereits im März dieses Jahres, 
ebenfalls auf einer Ackerfläche in Griesstätt, ein keltisches 
Kupferflachbeil (Foto, li.) aus der frühen Bronzezeit (2200 
bis 2000 vor Christi), was nun der älteste metallene Ge-
genstand im Heimatmuseum Wasserburg sein dürfte.

Das Foto rechts zeigt einige weitere Funde, die dem Was-
serburger Heimatmuseum übergeben wurden. Es handelt 
sich unter anderem um einen keltischen Lochgürtelhaken 
sowie einige Fibelfragmente, darunter eine seltene silber-
ne Hohlspitzspiralfibel, die nur römische Zöllner hatten, 
sowie diverse Bronze- und Kupferschmelze, die auf Her-
stellungsversuche von Gegenständen deuten lassen.

Herr Elsenberger arbeitet eng mit dem Bayerischen Lan-
desamt für Denkmalpflege und dem Heimatmuseum Was-
serburg zusammen. Ihm ist wichtig, darauf hinzuweisen, 
dass nicht jeder mit einem Metalldetektor losmarschie-
ren kann, um die Böden und Äcker nach archäologischen 
Gegenständen abzusuchen. Es müssen die bestehenden 
gesetzlichen Regelungen des Denkmalschutzes eingehal-
ten werden. Außerdem benötigt man das Einverständnis 
des Grundstückseigentümers, denn in Bayern gehört eine 
Hälfte des Fundes dem Finder und die andere dem Grund-
stückseigentümer (Hadrianische Teilung). 

Ein Metallsondengänger findet aber nicht nur historisch 
wertvolle Gegenstände, sondern auch einiges an Abfall 
oder, wie das untere Foto zeigt, z.B. Kriegsmunition, die 
zum Teil immer noch gefährlich sein kann. Vieles verbirgt 
sich in unseren Böden.

Herrn Elsenberger möchte mit diesem redaktionellen Bei-
trag die Bevölkerung auch zum Thema Umweltschutz bzw. 
das achtlose Entsorgen von Gegenständen sensibilisieren. 

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de



Seite 30                                                                                                                                 Ausgabe 7 - 2020 Ausgabe 7 - 2020                                                                                                                              Seite 31 

Termine und Veranstaltungen

Wichtig! Aufgrund der Corona-Pandemie ist 
nicht sicher, ob die folgenden Termine 

stattfinden können:

So, 01.11. Kriegsgräbersammlung der Reservisten (vor 
der Kirche)

Mo, 02.11. Kessenfleischessen des Hufeisenvereins  - 
abgesagt

Do, 05.11. Seniorennachmittag  - abgesagt

Do, 05.11.
Kleiderkammerl geöffnet; 9:00 - 11:00 Uhr 
Annahme; 15:30 - 17:30 Uhr Annahme und 
Ausgabe

Do, 05.11.
20:00 Uhr

Monatstreffen Reservistenverein im Jugend-
heim

Fr, 06.11.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugend-
training beim Jagerwirt

Fr, 06.11. Martinszug (Näheres auf Seite 21 und 22)

Do, 12.11. Gemeinderatssitzung in der Sporthalle

Wie bereits in den letzten Jahren, wird auch in diesem Jahr 
wieder ein Griesstätter Gemeindekalender erscheinen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie werden u.U. auch in 2021 
nicht alle im Kalender genannten Termine stattfinden kön-
nen.

Dennoch werden alle Vereine gebeten, ihre Termine 
2021 zu planen und bis zum 08.11.2020 an redak-
tion@netzteam.com oder telefonisch bei Hilde 
Fuchs ( 08039/9099321) zu melden.

Der Kalender wird bis zum 15.12. an alle Haushalte im 
Gemeindegebiet verteilt.

Griesstätter Gemeindekalender

Griesstätter Gemeindeblatt

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 
24.11.2020. Erscheinungstermin: 13.12.2020.

Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter www.griesstätt.de  - Allgemeine Informationen -  
Aktuelle Bekanntmachungen. 

Haben Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige 
im Griesstätter Gemeindeblatt? Fordern Sie die 
Mediadaten per E-Mail (redaktion@netzteam.com) 
oder telefonisch ( 08039/909930) an. 

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.

 0176 / 
45060354

Ein trauriges Beispiel eines seiner Funde mithilfe des Me-
talldetektors war ein Blechteil im Magen einer Kuh. Durch 
das unachtsame Wegwerfen einer Getränkedose in eine 
landwirtschaftliche Grünflache gelangte ein scharfkanti-
ges Teil der Dose in das Grünfutter für die Kühe, woraufhin 
eine Kuh qualvoll verendete. 
Rudolf Elsenberger konnte aber im Gegensatz dazu auch 
schon einige Menschen glücklich machen, in dem er ver-
lorengegangene metallene Gegenstände in deren Gärten 
wiederfand.                       Text: Redaktion; Fotos: Rudolf Elsenberger

!



Seite 30                                                                                                                                 Ausgabe 7 - 2020 Ausgabe 7 - 2020                                                                                                                              Seite 31 

Fr, 13.11.
17:30 Uhr

1. Königsschießen der Luftgewehr-/ Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Di, 17.11. Abschlussfahrt ins Blaue mit Fa. Strahlhuber
- abgesagt

Do, 19.11.
Kleiderkammerl geöffnet; 9:00 - 11:00 Uhr 
Annahme; 15:30 - 17:30 Uhr Annahme und 
Ausgabe

Do, 19.11.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Trachtenver-
eins mit Neuwahlen beim Jagerwirt (siehe 
Seite 26)

Do, 19.11.
20:00 Uhr Böllerstammtisch im KK-Stand

Fr, 20.11.
19:30 Uhr

2. Königsschießen der Luftgewehr-/ Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Sa, 21.11.
19:00 Uhr

Jahresessen der Feuerwehr und Jugend-
feuerwehr im Feuerwehrhaus

So, 22.11.
Heldengedenken am Kriegerdenkmal im 
kleinen Rahmen (nach der Hl. Messe in der 
Pfarrkirche)

So, 22.11. Jahreshauptversammlung des Krieger- und 
Reservistenvereins beim Jagerwirt  - abgesagt

Do, 26.11. Bürgerversammlung (siehe Seite 3)

Fr, 27.11.
14:30 Uhr

Weihnachtsbasar im Kindergarten
(Näheres auf Seite 22)

Fr, 27.11.
19:30 Uhr

3. Königsschießen der Luftgewehr-/ Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Sa, 28.11.
20:00 Uhr

Herbstversammlung des Imkervereins beim 
Jagerwirt

Do, 03.12.
Kleiderkammerl geöffnet; 9:00 - 11:00 Uhr 
Annahme; 15:30 - 17:30 Uhr Annahme und 
Ausgabe

Do, 03.12.
20:00 Uhr

Monatstreffen Reservistenverein im Jugend-
heim

Fr, 04.12.
20:00 Uhr

Königsproklamation der Luftgewehr-/Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Sa, 05.12. Nikolausdienst der Kath. Landjugend (siehe 
Seite 25)

Do, 10.12.
Kleiderkammerl geöffnet; 9:00 - 11:00 Uhr 
Annahme; 15:30 - 17:30 Uhr Annahme und 
Ausgabe

Do, 10.12. Gemeinderatssitzung in der Sporthalle

Fr, 11.12.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

Sa, 12.12.
13:30 Uhr

Adventandacht des Frauenbundes und der 
Landfrauen in der Pfarrkirche (Adventfeier/ 
Jahresversammlung entfällt)

So, 13.12.
16:00 Uhr

Glühkindlmarkt der Abt. Fußball mit Ski-
service der Abt. Ski am Sportheim  - abgesagt

Mi, 15.12.
12:30 Uhr

Fahrt zum Christkindlmarkt Berchtesgaden 
mit Fa. Strahlhuber (findet vorauss. statt)
Anmeldung bis 13.12.2020 unter 
 08039/909970

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 16.

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
Firma Chiemgau Recycling: 

mi, 18.11.2020
Firma remondis: mi, 25.11.2020

Baugrundstück in Griesstätt zu verkaufen, 700 m², 
420.000€. Bei Interesse E-Mail an baugrund-g@gmx.de.

Private Kleinanzeigen
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 BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-
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Kfz-Versicherung?  
Jetzt wechseln  
und sparen!

Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * 10 % 

Start-Bonus garantiert – und bis 
zu 30 % Folge-Bonus möglich

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihre/m  
Berater/in und unter HUK.de/telematikplus

Vertrauensmann
Gunther Kann
Telefon 08039 908550
Telefax 0800 2875322618
drgunther.kann@HUKvm.de
Bussardstr. 3
83556 Griesstätt

Termin nach Vereinbarung




